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Sehr geehrte Bürgerin, sehr geehrter Bürger,
ich darf Ihnen heute die 20. Auflage des Umweltkalenders der Stadt Kamp-Lintfort vorstellen. Die Sparkasse Duisburg

und die Stadtwerke Kamp-Lintfort haben sich wie in vielen Jahren zuvor, erneut großzügig an der Finanzierung des

Kalenders beteiligt. Dafür meinen herzlichen Dank. 

Die Themen von damals haben auch heute nichts von ihrer Aktualität verloren. Auch heute sind Müllvermeidung, Müll-

trennung, Umwelt- und Naturschutz eng mit unseren Lebensgrundlagen verbunden. Das Thema „Klimaschutz“ nimmt

inzwischen eine besonders herausragende Stellung ein. In all diesen Bereichen gibt es immer wieder Fragestellungen,

auf die neue Antworten zu suchen und zu finden sind. Wir wollen unseren Anteil dazu gerne beitragen und Sie ermu-

tigen, Ihre Vorstellungen einzubringen. Es würde mich sehr freuen, wenn wir diesen Weg gemeinsam beschreiten

können.

Ich wünsche Ihnen viel Freude mit diesem Kalender, der neben Hinweisen zu unseren Abfallentsorgungssystemen wie

immer auch Ihre persönlichen Abfuhrtermine enthält. 

Herzlichst Ihr

Christoph Landscheidt
Bürgermeister
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Hausmüll
Die Hausmülltonne wird wöchentlich (grauer Deckel), 14-tägig (roter Deckel), 
3-wöchentlich (lila Deckel) oder 4-wöchentlich (weißer Deckel) geleert. 
Im Kalender sind die Abfuhren mit den Zahlen 1 = wöchentlich, 2 = 14-tägig, 
3 = dreiwöchentlich oder 4 = vierwöchentlich gekennzeichnet. 

Wann wird Ihre Hausmülltonne abgefahren?
Finden Sie bitte im Straßenverzeichnis den Abfuhrtag für Ihre Straße heraus.
Dann suchen Sie die entsprechende Zahl für den Abfuhrrhythmus Ihrer Haus-
mülltonne. Beides zusammen gesehen ergibt Ihren Abfuhrtag.

Abfuhr Hausmülltonne in der Woche mit ausschließlich
wöchentlicher Leerung (grauer Deckel)
Hierbei werden die Tonnen nur dienstags, mittwochs und freitags geleert. Bitte
entnehmen Sie dem anhängenden Straßenverzeichnis, welchem Abfuhrtag Ihre
Straße für die Woche mit ausschließlich wöchentlicher Leerung zugeordnet ist.

ACHTUNG:
Anträge auf Reduzierung des Hausmüllgefäßes werden nach Antragstellung
zum Folgemonat umgesetzt. Antragsteller ist der Grundstückseigentümer
(nicht der Mieter).

Hausmüllabfallsack für Einpersonen-Grundstücke

Ab 1. Juli 2008 können Einpersonen-Grundstücke für ihre Abfallentsor-
gung anstelle einer Mülltonne auch einen 70 l Abfallsack pro Quartal 
nutzen. Der Abfallsack wird nur in der Woche abgeholt, in der alle 
Hausmülltonnen zur Leerung anstehen (wöchentliche, 14-tägige, drei-

wöchentliche und vierwöchentliche Leerungen).  Das ist in der 9., 21., 33., 45.,
49. Kalenderwoche. Abfuhrtag laut Straßenverzeichnis.  

I N F O R M AT I O N E N Z U M A B F U H R S YS T E M

Beispiel:  Auguststraße = Abfuhrtag =  Montag 

Wenn Sie dieses Symbol im Kalender sehen, bedeutet das, 
dass an diesem Wochentag die Hausmülltonnen geleert 
werden, für die ein wöchentlicher oder dreiwöchentlicher 
Abfuhrrhythmus gewählt wurde. 

3

1

Beispiel:  Auguststraße = Abfuhrtag =  Dienstag 

In der Woche mit nur wöchentlicher Abfuhr 
wird die Hausmülltonne 
dienstags geleert 

1

Windelsäcke
Eltern von Kleinkindern (bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres) und inkonti-
nente Personen können für anfallende Windeln von der Stadt zugelassene 
Windelsäcke benutzen. Windelsäcke sind in den Größen 50 l und 70 l erhältlich
und kosten pro 50 l Sack 1,50 Euro und pro 70 l Sack 2,00 Euro. 

Bitte beachten Sie: Der erstmalige Kauf eines Windelsacks ist nur bei der 
Abfallberatung, Zimmer 424, Rathaus, gegen Vorlage der Geburtsurkunde bzw.
gegen Vorlage eines ärztlichen Attestes, das nicht älter als 3 Jahre sein darf, 
möglich. Weitere Windelsäcke können Sie auch beim städt. Betriebshof ASK
Kamp-Lintfort, Oststraße 7, währen der Öffnungszeiten kaufen. Sie müssen dort
eine Bescheinigung zum Erwerb dieser Säcke vorlegen, die Sie bei der städt. 
Abfallberatung erhalten. 

Die gefüllten Windelsäcke können während der Öffnungszeiten am städtischen
Betriebshof ASK Kamp-Lintfort, Oststraße 7, kostenfrei abgegeben werden.  

Sie werden von der städtischen Müllabfuhr nicht abgeholt.

Tapetenreste
Tapetenreste können auch als sogenannte  „Kofferraumladung“ kostenpflichtig
am städtischen Servicebetrieb ASK Kamp-Lintfort, Oststraße 7, gegen Vorlage
des Personalausweises abgegeben werden.

Die Preise:

■ Kofferraumladung Pkw bis 500 Liter: 5 Euro 

■ Kofferraumladung Kombi bis 1000 Liter: 10 Euro 

■ Pkw mit Anhänger pro Kubikmeter: 10 Euro



I N F O R M AT I O N E N Z U M A B F U H R S YS T E M

Sperrmüll
Für die Sperrmüllabfuhr gibt es im Abstand von 8 Wochen feste Abholtermine.
Die Sperrmüllabfuhr ist im Kalender mit dem Sperrmüllsymbol gekennzeichnet.
Sperrmüll muss entweder mit der roten Sperrmüllkarte oder online unter
www.kamp-lintfort.de (Startseite Schnellzugriff ) Startseite>Abfallberatung>Abfall-
service angemeldet werden. Die Sperrmüllkarte muss dienstags vor der Abfuhr-
woche im Rathaus eingegangen sein. Sie können Sperrmüll kostenfrei am 
Betriebshof ASK Kamp-Lintfort, Oststr. 7 während der Öffnungszeiten entsorgen.

Blaue Säcke, Abbruchmaterial, Fenster, Türen, Toiletten, Waschbecken etc.  gehören
nicht zur Sperrmüllabfuhr und werden bei der Abfuhr nicht mitgenommen. 
Gegen ein geringes Entgelt können diese Gegenstände an der Müllverbrennungs-
anlage Asdonkshof entsorgt werden.

Beispiel: 
Abfuhr Sperrmüll 8-wöchentlich;
wenn dieses Symbol im Kalender zu sehen ist;
an Ihrem Abfuhrtag laut Straßenverzeichnis.

Beispiel: 
Abfuhr Elektro- und Elektronikgeräte 8-wöchentlich;
wenn dieses Symbol im Kalender zu sehen ist;
an Ihrem Abfuhrtag laut Straßenverzeichnis.

Altmetall
Altmetall wird im Abstand von 8 Wochen zeitgleich mit Elektro- und Elektronik-
geräten und Sperrmüll abgefahren. Legen Sie bitte das Abfuhrgut getrennt 
von Elektro- und Elektronikgeräten und Sperrmüll zur Abfuhr bereit, das 
erleichtert die Abfuhr und spart Kosten.

Altmetall muss mit der orangen Karte oder online unter www.kamp-lintfort.de
(Startseite Schnellzugriff ) Startseite>Abfallberatung>Abfallservice angemeldet
werden. 
Die Karte muss dienstags vor der Abfuhrwoche im Rathaus eingegangen sein.

Beispiel: 
Abfuhr Altmetall 8-wöchentlich;
wenn dieses Symbol im Kalender zu sehen ist;
an Ihrem Abfuhrtag laut Straßenverzeichnis.

Sie können Altmetall kostenfrei am städt. Betriebshof ASK Kamp-Lintfort, Oststraße 7 während
der Öffnungszeiten abgeben.

Sie können Elektro- u. Elektronikgeräte kostenfrei an der Sammelstelle Asdonkshof, Graftstraße 25,
abgeben. Eine Abgabe am Betriebshof ASK Kamp-Lintfort ist nur für Kleingeräte (keine Fernsehgeräte)
aus Haushalt, Informations- und Telekommunika-tion, Unterhaltungselektronik möglich.

Haushaltsauflösung
Sie haben Bedarf für eine Haushaltsauflösung und können weder die im Umweltka-
lender der Stadt vorgegebenen Termine für Sperrmüll-, Altmetall-, Elektro- und Elek-
tronikgerätesammlung  nutzen, noch diese Abfälle kostenlos beim städtischen Servi-
cebetrieb ASK Kamp-Lintfort, Oststraße 7, abgeben? In diesem Fall können Sie einen
sogenannten Sperrmüllcontainer formlos beantragen. In den Container können
Sperrmüll-, Altmetall- , Elektro- und Elektronikgeräte gemeinsam eingefüllt werden.
Pauschalpreis: 150,00 € pro Einsatztag
Der Container wird an einem Wochentag Ihrer Wahl zur Verfügung gestellt:
montags bis donnerstags von 8 Uhr bis 14 Uhr, freitags von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Bitte den Container fünf Werktage vor Anlieferung schriftlich bei der Abfallberatung
beantragen.

Gut erhaltene Möbel, Spielzeug, funktionsfähige Haushaltsgeräte und Hausrat kön-
nen eine sinnvolle Weiterverwendung finden:
FairKaufHaus Geldern Emmaus Gemeinschaft Sonsbeck
Ostwall 3-5, 47608 Geldern Alpener Straße 40, 47665 Sonsbeck
Telefon 0 28 31 / 97 43 02 Telefon 0 28 38 / 9 64 46
www.caritas-geldern.de Mail: info@emmaus-sonsbeck.de

www.emmaus-sonsbeck.de

Sie können diese Gegenstände selbst abgeben oder auch abholen lassen

Elektro- und Elektronikgeräte
Elektro- und Elektronikgeräte werden im Abstand von 8 Wochen zeitgleich mit Altme-
tall und Sperrmüll abgefahren. Legen Sie bitte das Abfuhrgut getrennt von Altmetall
und Sperrmüll zur Abfuhr bereit, das erleichtert die Abfuhr und spart Kosten. Elektro-
und Elektronikgeräte müssen mit der hellblauen Karte oder online unter www.kamp-
lintfort.de (Startseite Schnellzugriff ) Startseite>Abfallberatung>Abfallservice ange-
meldet werden. 

Die Karte muss dienstags vor der Abfuhrwoche im Rathaus eingegangen sein. 



I N F O R M AT I O N E N Z U M A B F U H R S YS T E M

Biotonne, 
Gartenabfallsäcke, 
Laubsack
Für die Sammlung von Gartenabfällen (Rasenschnitt, Grünschnitt, Hecken-
schnitt, Blumenabfälle, Unkräuter, kranke Pflanzen, Laub) und Küchenabfällen
(zum Beispiel: Obst- und Gemüsereste, Eierschalen, Tee- und Kaffeesatz) gibt es
die Biotonne in den Größen 120l und 240l als Alternative zur Kompostierung
im eigenen Garten. 

Neben der Biotonne sind weiterhin Gartenabfallsäcke zugelassen. In diese
Säcke dürfen nur Gartenabfälle, keine Küchenabfälle, eingefüllt werden. 
Sie können diese Säcke an der Information im Foyer des Rathauses oder beim
ASK Kamp-Lintfort, Oststraße 7, Sammelstelle (Kassenautomat) während der
Dienstzeiten kaufen. 

Zur Laubzeit können Haushalte, die das Laub von städtischen Straßenbäumen
vom Gehweg aufkehren, spezielle Laubsäcke beim Betriebshof ASK Kamp-
Lintfort, Oststraße 7, kostenlos bekommen.

Beispiel: 
Abfuhr Biotonne, Gartenabfallsack und Laubsack vierzehntägig;
wenn dieses Symbol im Kalender zu sehen ist;
an Ihrem Abfuhrtag laut Straßenverzeichnis.

Beispiel: 
Abfuhr Baum-und Strauchschnitt;
wenn dieses Symbol im Kalender zu sehen ist;
an Ihrem Abfuhrtag laut Straßenverzeichnis.

Baum- und Strauchschnitt
Für sperrige Gartenabfälle wie: Astwerk von Bäumen, Sträucher, Hecken, werden
gesonderte Sammlungen durchgeführt (von 80 cm bis max. 150 cm Länge und 
8 cm Stammdurchmesser). Das Material muss gebündelt zur Verfügung gestellt 
werden (bitte keine Kunststoffschnur verwenden). 

Baum- und Strauchschnitt muss mit der grünen Karte oder online unter 
www.kamp-lintfort.de (Startseite Schnellzugriff ) Startseite>Abfallberatung>
Abfallservice angemeldet  werden. 

Die Karte muss spätestens dienstags vor der Abfuhrwoche im Rathaus 
eingegangen sein. 

Weihnachtsbäume
Weihnachtsbäume werden in der zweiten Januarwoche jeweils am Wochentag
der Hausmüllabfuhr abgeholt – auch wenn Ihre Mülltonne in dieser Woche
nicht geleert wird! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Bäume dürfen nicht länger als zwei Meter sein und müssen restlos von
Schmuck und Lametta gesäubert sein! 

Beispiel: 
Abfuhr Weihnachtsbaum in der zweiten Januarwoche;
wenn dieses Symbol im Kalender zu sehen ist;
an Ihrem Abfuhrtag laut Straßenverzeichnis.

Gartenabfälle
können auch als sogenannte  „Kofferraumladung“ kostenpflichtig am städtischen
Servicebetrieb ASK Kamp-Lintfort, Oststraße 7, gegen Vorlage des Personalaus-
weises abgegeben werden.

Die Preise:

■ Kofferraumladung Pkw bis 500 Liter: 5 Euro 

■ Kofferraumladung Kombi bis 1000 Liter: 10 Euro 

■ Pkw mit Anhänger pro Kubikmeter: 10 Euro

In der Zeit vom 1. Oktober bis 28. Februar können Sie Baum- und Strauchschnitt
kostenfrei am städtischen Betriebshof ASK Kamp-Lintfort, Oststraße 7, während
der Öffnungszeiten abgeben.

Baumstämme und Wurzelstubben müssen am Abfallentsorgungszentrum 
Asdonkshof, Graftstraße 25, Telefon 940-0, entsorgt werden.



I N F O R M AT I O N E N Z U M A B F U H R S YS T E M

Papiertonne
Papier, Pappe und Kartonagen können Sie über die städtische Papiertonne 
(mit blauem Deckel) entsorgen. Sie können die Papiertonne schriftlich bei der
Abfallberatung der Stadt beantragen. Die Tonne ist kostenlos. Sie wird in den
Größen 240 l und 1.100 l angeboten. 

Beispiel: 
Abfuhr Papier 1 x monatlich;
wenn dieses Symbol im Kalender zu sehen ist;
an Ihrem Abfuhrtag  laut Straßenverzeichnis.

Wenn Sie keine Papiertonne bestellen wollen, können Sie Altpapier kostenfrei
am städtischen Servicebetrieb ASK Kamp-Lintfort, Oststraße 7, während der 
Öffnungszeiten abgeben.

Momentan bieten einige private Unternehmen Haushalten Geld für die Abgabe
von Altpapier. Nutzen Sie Ihre städtische Altpapiertonne bitte weiterhin, denn
auch die Stadt  „zahlt“ Ihnen Geld für Ihr Altpapier. 

Für jede Tonne Altpapier, die wir von Ihnen erhalten, erzielt die Stadt Kamp-
Lintfort Erlöse, die zu 100 Prozent in die Gebührenkalkulation fließen und 
somit Ihre Müllgebühren verringern.

Annahme von Abfällen am städtischen
Betriebshof ASK Kamp-Lintfort
Am städtischen Betriebshof, Oststraße 7, 
können die nachstehend aufgeführten Abfälle gegen Vorlage des 
Personalausweises abgegeben werden:

Kostenlose Abgabe von

Sperrmüll
Altmetall
Elektro- und Elektronikkleingeräten:
z.B. Toaster, Informations- und Telekommuni-
kationsgeräte, Geräte der Unterhaltungselek-
tronik (Gruppe 3): Receiver, Stereoanlagen,
Verstärker, Computer, Modems, Boxen, Telefo-
nanlagen, Fernbedienungen, Haushaltsklein-
geräte, Beleuchtungskörper, elektrische und
elektronische Werkzeuge, Spielzeug sowie
Sport- und Freizeitgeräte, Medizinprodukte,
Überwachungs- und Kontrollinstrumente
(Gruppe 5): Staubsauger, Rasierapparate,
Haarwickler, Föne, Brotbackmaschinen, Kü-
chenmaschinen, Elektrowerkzeuge, Toaster,
Spielkonsolen, Bügeleisen, Kaffeemaschinen, 
Wasserkocher, Ladegeräte, Lampen ohne
Leuchtmittel.
Großgeräte bitte über den städtischen Ab-
holservice anmelden oder zur Sammelstelle
des Abfallentsorgungszentrum Asdonkshof
bringen (ebenfalls kostenlos).
Altkleidern
Altglas
Altpapier
Baum- und Strauchschnitt 
(vom 1. Oktober bis 28. Februar)
Windelsäcken
Energiesparlampen
CD, DVD
Korken
PUR-Schaumdosen
(Montageschaum, Bau- und Pistolenschaum)

Gebührenpflichtige Abgabe von

Grünabfall 
(Garten- und Laubabfälle, 
kein Baum- und Strauchschnitt)

pro Kofferraumladung PKW 
(max. 500 l ) 5,00  Euro

Transporter oder Combi 
(max. 1.000 l) 10,00 Euro

PKW-Anhänger 
pro 1 Kubikmeter 10,00 Euro

Kleinmengen Bauschutt 

(Ziegel, Mauerwerk, Mörtel, Beton, 
Fliesen, Keramik – ohne Bewehrung)

pro Kofferraumladung PKW 
(max. 500 l ) 5,00 Euro

Transporter oder Combi 
(max. 1.000 l) 10,00 Euro

PKW-Anhänger 
pro 1 Kubikmeter 10,00 Euro

Tapetenreste

pro Kofferraumladung PKW 
(max. 500 l ) 5,00 Euro

Transporter oder Combi 
(max. 1.000 l) 10,00 Euro

PKW-Anhänger 
pro 1 Kubikmeter 10,00 Euro

Öffnungszeiten
ASK Kamp-Lintfort – Wertstoffstation, Oststraße 7 (neben ALDI)

Montag bis Freitag 7.00 bis 12.00 Uhr

Montag bis Mittwoch 12.30 bis 15.15 Uhr

Donnerstag 12.30 bis 17.00 Uhr

Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr

Abfallentsorgungszentrum Asdonkshof, Graftstraße 25, Telefon 940-0
Montag bis Freitag 7.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 7.00 bis 13.00 Uhr



I N F O R M AT I O N E N Z U M A B F U H R S YS T E M

Schadstoffe
Für Schadstoffe und Problemmüll wie Spraydosen, Farben, Lösemittel, Chemika-
lien etc. gibt es zwei Entsorgungswege: 

Sie können während der Öffnungszeiten Schadstoffe am Abfallentsorgungs-
zentrum Asdonkshof gebührenfrei abgeben; 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7.00 bis 18.00 Uhr, Sa 7.00 bis 13.00 Uhr;

Sie können vierteljährlich Ihre Schadstoffe zu Hause abholen lassen. 
Die Haussammlung erfolgt jeweils am letzten Freitag zum Quartalsende. 
Die Termine sind im Kalender mit dem Schadstoffsymbol gekennzeichnet. 
Schadstoffe müssen mit der gelben Abholkarte oder online unter
www.kamp-lintfort.de (Startseite Schnellzugriff ) Startseite>Abfallberatung>
Abfallservice angemeldet werden. 
Die Karte muss donnerstags vor der Abfuhrwoche im Rathaus eingegangen sein.
Problemmüll bitte für die Sammlung nicht an die Straße stellen. Die Müllwerker
klingeln an Ihrer Haustür.  Bitte beachten Sie bei der Haussammlung:
■ Schadstoffe können nur in haushaltsüblichen Mengen abgegeben werden;
■ Anlieferungen durch Apotheken und Schulen sind nicht möglich;
■ es werden keine Abfälle mitgenommen, die seitens der Stadt nicht 

eingesammelt werden, z.B. Altöl;

Die Schadstoffe müssen spätestens bis Donnerstag vor dem Sammeltermin
bei der Stadtverwaltung angemeldet werden.

Beispiel: 
Wenn Sie dieses Symbol im Kalender sehen, bedeutet das, dass 
an diesem Wochentag Schadstoffe im gesamten Stadtgebiet 
eingesammelt werden. 

Gelbe Säcke / Gelbe Tonne
Verkaufsverpackungen aus Kunststoff, Verbundstoff, Weißblech und Alu
(Kennzeichnung Grüner Punkt) werden in Gelben Säcken und Gelben Tonnen
gesammelt. Abfuhrunternehmer für die Dualen Systeme Deutschland ist im
Kreis Wesel die Fa. Landers, Am Lippeglacis 14-18, 46483 Wesel. Rufnummer
der Fa. Landers: 0800-99 11 993.

Gelbe Säcke und Gelbe Tonnen werden im gesamten Stadtgebiet 
vierzehntägig dienstags eingesammelt 

Gelbe Säcke erhalten Sie bei Abgabe der Abholkarten (im Umweltkalender
eingelegt) kostenlos bei nachstehenden Verteilerstellen: Edeka, Parkstr. 24;
Rewe, Amselstr. 4 a; Rundstr. 39; Ihr Platz, Moerser Str. 238, Foyer des Rathauses,
Am Rathaus 2. 

Wurden Gelbe Säcke/Tonnen nicht geleert, ist die Gelbe Tonne verschwunden
oder der Deckel abgerissen  – rufen Sie bitte die Fa. Landers an und nicht die
städtische Abfallberatung. Rufnummer der Fa. Landers: 0800-9911993.
Das gilt auch für den Bezug weiterer Servicekarten für gelbe Säcke. Online-
formulare für die Bestellung von Gelben Tonnen sowie weitere Servicekarten
für gelbe Säcke können Sie unter www.landers.de abrufen. Die Gelbe Tonne 
ist kostenlos.

Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren
Sie können diese kostenfrei entsorgen
■ Städtischer Betriebshof ASK Kamp-Lintfort, Oststr. 7, Kamp-Lintfort
■ Abfallentsorgungszentrum Asdonkshof, Graftstr. 25, Kamp-Lintfort
■ Über die mobile Schadstoffsammlung, die vierteljährlich stattfindet 

(Termine im Umweltkalender, (siehe Schadstoffsymbol), 
Anmeldung über die gelbe Schadstoffkarte

Leuchtstoffröhren
Sie können diese kostenfrei entsorgen
■ Abfallentsorgungszentrum Asdonkshof, Graftstr. 25, Kamp-Lintfort
■ Über die mobile Schadstoffsammlung, die vierteljährlich stattfindet 

(Termine im Umweltkalender, (siehe Schadstoffsymbol), 
Anmeldung über die gelbe Schadstoffkarte

Abfallgefäße (Hausmüll,- Bio-, Papiertonne, gelbe Tonne/gelber Sack
bitte am Abfuhrtag um 6.00 Uhr am Straßenrand bereitstellen!

Beispiel:
Wenn Sie dieses Symbol im Kalender sehen, bedeutet das, dass
gelbe Säcke / Gelbe Tonnen an diesem Wochentag im gesamten 
Stadtgebiet abgefahren werden.



S T R A S S E N V E R Z E I C H N I S  F Ü R  A B F U H R TAG E  U N D  - R E V I E R E
Straße Abfuhrtag

Hausmüll, Biotonne, 
Gartenabfall-Laubsack,
Baumschnitt, Sperrmüll,

Altmetall, Elektronik-
schrott, Papiertonne

Abfuhrtag
Hausmülltonne 

in der Woche mit aus-
schließlich wöchent-

licher Leerung
(grauer Deckel)

Abfuhrrevier/
Abfuhrtag
Gelber Sack,
Gelbe Tonne

Straße Abfuhrtag
Hausmüll, Biotonne, 

Gartenabfall-Laubsack,
Baumschnitt, Sperrmüll,

Altmetall, Elektronik-
schrott, Papiertonne

Abfuhrtag
Hausmülltonne 

in der Woche mit aus-
schließlich wöchent-

licher Leerung
(grauer Deckel)

Abfuhrrevier/
Abfuhrtag
Gelber Sack,
Gelbe Tonne

Straße Abfuhrtag
Hausmüll, Biotonne, 

Gartenabfall-Laubsack,
Baumschnitt, Sperrmüll,

Altmetall, Elektronik-
schrott, Papiertonne

Abfuhrtag
Hausmülltonne 

in der Woche mit aus-
schließlich wöchent-

licher Leerung
(grauer Deckel)

Abfuhrrevier/
Abfuhrtag
Gelber Sack,
Gelbe Tonne

Abteiplatz
Adlerweg
Agnes-Miegel-Weg
Ahornstr.
Albertstr.
Alfredstr.
Alpener Str.
Alte Weseler Str.
Altfelder Str.
Am Abelshof
Am Anrathskendel nur 1
Amelungsborn-Str.
Am Drehmannshof
Am Englischen Friedhof
Am Hornbusch
Am Kahlenhof
Am Laukenhof
Am Nepix Feld
Am Pappelsee
Am Parsickgraben
Am Rathaus
Am Schmidtberg
Amselstr.
An der Goorley
Annastr.
Anne-Frank-Str.
Antonstr.
Asdonkstr.
Asternweg
Auguststr.

Baerlagweg
Bahnhofstr.
Barbarastr.
Bendenstr.
Bendsteg
Bergmannstr.
Bergstr.
Bernhardstr.
Bertastr.
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Bismarckplatz
Blumenstr.
Boegenhofstr.
Bogenstr.
Brandshofstr.
Brandstr.
Braustr.
Breiter Weg
Breslauer Str.
Bruchstr.
Bruchweg
Buchenstr.
Bürgerm.-Schmelzing-Str.
Burgstr.
Bussardweg

Cäcilienstr.
Cambraistr.
Carl-Zeiss-Str.
Carl-Friedr.-Gauß-Str.
Christianstr.

Dachsberger Weg
Danziger Str.
Dicksstr.
Dieprahmsweg
Dohlenweg
Dorfstr.
Drosselweg

Ebertstr.
Eduard-Möricke-Str.
Eichendorffstr.
Einerstr.
Eisenstr.
Elbinger Str.
Elisabethstr.
Elsterstr.
Erlenweg
Ernststr.
Eschweg
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Eyller-Berg-Str.
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Ferdinantenstr. 
Finkensteg
Fliederstr.
Fontaneweg
Fossastr.
Franzstr.   1 - 53
Franzstr. 53A - Ende
Freiherr-v.-Stein-Str.
Fr.-Heinr.-Allee 1 - 106
Fr.-Heinr.-Allee 108 - Ende
Friedrichstr. 
Fritz-Reuter-Weg
Fürstenstr.
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Geisbruchstr.
Georgstr.
Gerade Str.
Geschw.-Scholl-Str.
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Goethestr.
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Grünstr.
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Straße Abfuhrtag

Hausmüll, Biotonne, 
Gartenabfall-Laubsack,
Baumschnitt, Sperrmüll,

Altmetall, Elektronik-
schrott, Papiertonne

Abfuhrtag
Hausmülltonne 

in der Woche mit aus-
schließlich wöchent-

licher Leerung
(grauer Deckel)

Abfuhrrevier/
Abfuhrtag
Gelber Sack,
Gelbe Tonne

Straße Abfuhrtag
Hausmüll, Biotonne, 

Gartenabfall-Laubsack,
Baumschnitt, Sperrmüll,

Altmetall, Elektronik-
schrott, Papiertonne

Abfuhrtag
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in der Woche mit aus-
schließlich wöchent-

licher Leerung
(grauer Deckel)
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Abfuhrtag
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Straße Abfuhrtag
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schrott, Papiertonne
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Hausmülltonne 

in der Woche mit aus-
schließlich wöchent-

licher Leerung
(grauer Deckel)

Abfuhrrevier/
Abfuhrtag
Gelber Sack,
Gelbe Tonne

Haagsche Str.
Haarbeckstr.
Habichtsweg
Halfmannsweg
Hammerstr.
Hangkamer Str.
Hardehausen-Str.
Hardenbergstr.
Hedgestr.
Heidecker Weg
Heifeldstr.
Heinrich-Heine-Str.
Heinrich-Lersch-Str.
Heinrichstr.
Herderstr.
Herkenweg
Hermann-Löns-Weg
Hermannstr.
Hertzstr.
Herzogstr.
Hölderlinweg
Hoerstgener Str.
Holunderweg
Hornenheidchenstr.
Hornenheidchenstr. 311a
Husemannstr.

Imbuschstr.
Im Torfgrund
Ina-Seidel-Weg
In den Vierquartieren
Issumer Str.

Jahnstr.
Jakobstr.
Johannstr.

Kaiserstr.
Kamper Str.
Kamperbruchstr.
Kamperdickstr.
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Kiebitzweg
Kirchenkampstr.
Kirchhoffstr.
Kirchplatz
Kirchstr.
Kirchweg
Kleiberweg
Klosterstr.
Klotenstr. 271-275
Klotenstr. 22-118a, 283-350
Knappenstr.
Kohlenhucker Weg
Kolkschenstr.
Königsberger Str.
Königstr.  
Konradstr.
Krähenweg
Kranichweg
Krokusweg
Krummensteg
Krümmerstr.
Kruppstr.
Krusestr.
Kuckucksweg
Kurze Str.

Laagdickstr.
Landwehrweg
Lange Str.
Lerchenweg
Lessingstr.
Leuchtstr.
Lippestr.
Lotharstr.
Lumleystr.
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Malmedystr.
Maria-Theresien-Str.
Marie-Curie-Str.
Marienburger Str.
Marienstr.
Markgrafenstr.
Max-Planck-Str.
Maxstr.
Meisenweg
Memeler Str.
Michaelstr.
Michelsteinstr.
Milanweg
Millinger Str.
Mittelstr.
Moerser Str.     1 - 217
Moerser Str. 218 - Ende
Moerser Str. 316
Möhlenkampstr.
Molkereistr.
Moosgrund
Monterkampweg
Montplanetstr.
Moritzstr.
Moselweg
Möwenweg
Mühlenstr.
Mühlenstr. nur 252 - 254

Nachtigallenweg
Narzissenweg
Nelly-Sachs-Weg
Nelkenweg
Neuendickstr.
Neuenroisfeld
Niederstr.
Niephauser Str.
Niersenberger Str. 1-10, 47
Niersenberger Str. 48-Ende
Niersenbruchstr.
Nimmendohrstr.

Mi
Do 
Mo
Mi
Mo
Mi
Mo
Mo
Fr
Mi
Mo
Do
Fr
Mi
Di
Do
Mi
Mo
Fr
Fr
Di
Di
Mi
Mo
Mi
Fr
Fr
Mi

Fr
Di
Di
Di
Do
Fr 
Mi 
Mo
Do
Fr
Fr
Mi

Mi
Fr 
Di
Mi
Di
Mi
Di
Di
Fr
Mi
Di
Fr
Fr
Mi
Di
Fr
Mi
Di
Fr
Fr
Di
Di
Mi
Di
Mi
Fr
Fr
Mi

Fr
Di
Di
Di
Fr
Fr
Mi
Di
Fr
Fr
Fr
Mi

Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di

Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di
Di



S T R A S S E N V E R Z E I C H N I S  F Ü R  A B F U H R TAG E  U N D  - R E V I E R E
Straße Abfuhrtag

Hausmüll, Biotonne, 
Gartenabfall-Laubsack,
Baumschnitt, Sperrmüll,

Altmetall, Elektronik-
schrott, Papiertonne

Abfuhrtag
Hausmülltonne 

in der Woche mit aus-
schließlich wöchent-

licher Leerung
(grauer Deckel)

Abfuhrrevier/
Abfuhrtag
Gelber Sack,
Gelbe Tonne

Straße Abfuhrtag
Hausmüll, Biotonne, 

Gartenabfall-Laubsack,
Baumschnitt, Sperrmüll,

Altmetall, Elektronik-
schrott, Papiertonne

Abfuhrtag
Hausmülltonne 

in der Woche mit aus-
schließlich wöchent-

licher Leerung
(grauer Deckel)

Abfuhrrevier/
Abfuhrtag
Gelber Sack,
Gelbe Tonne

Straße Abfuhrtag
Hausmüll, Biotonne, 

Gartenabfall-Laubsack,
Baumschnitt, Sperrmüll,

Altmetall, Elektronik-
schrott, Papiertonne

Abfuhrtag
Hausmülltonne 

in der Woche mit aus-
schließlich wöchent-

licher Leerung
(grauer Deckel)

Abfuhrrevier/
Abfuhrtag
Gelber Sack,
Gelbe Tonne

Noppicker Weg
Norddeutschlandstr.
Nordstr.

Oststr.

Pallantstr.
Pannenschoppenweg
Pappelstr.
Parkstr.
Paulstr.
Peltonstr.
Pestalozzistr.
Peterstr.
Philippstr.
Plißstr.
Posener Str.
Prinzenstr.
Provinzialstr.

Rayer Str.
Reiherweg
Rheinberger Str. 1-108
Rheinberger Str. 109-Ende
Rheinstr.
Rheurdter Str. 
nur Rheurdter Str. 533, 610
Ringstr.   60 -   90
Ringstr.   91 - 150
Ringstr 151 - Ende
Robert-Bosch-Str.
Röntgenstr.
Rosenweg
Rundstr.
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Saalhoff 84
Saalhoffer Str.
Saalhoffer Str. 142
Sandstr.
Schanzstr.
Schlägelstr.
Schloßallee
Schluchtweg
Schulstr.     1 - 144
Schulstr. 145 - 238
Schürmannshofstr.
Schwalbenweg
Sichelweg
Sophiastr.
Spanische Str.
Spechtweg
Sperberweg
Sperlingsweg
Stappweg
Starenweg
Steigerweg
Steinweg
Steltenbergstr.
Stephanstr.
Sternstr.
Straßburger Str.
Sudermannstr.
Südstr.

Theodor-Storm-Str.
Tilsiter Str.
Tulpenweg
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Uhlandweg

Vinnmannsweg
Vinnstr.
Vluynbuschstr.
Vogelsangstr.
Volkenroda-Str.
Von-Stauffenberg-Str.

Waldweg
Walkenried-Str.
Walterstr.
Weesweg
Weiler
Weseler Str.
Wiesenbruchstr.
Wilhelm-Raabe-Str.
Wilhelminenstr.
Wilhelmstr.
Winkelstr.

Xantener Str.
Xanten. Str. nur 140-244

Zeisigweg
Zeppelinstr.
Zum Langerhof
Zum Niepmannshof
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J A N UA R Räum- und Streupflicht – was ist Pflicht ?
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1. Januar = Neujahr

Räum- und Streupflicht – was ist Pflicht ?

Der vergangene Winter 2010/2011 brachte nicht nur traumhafte Schneeland-
schaften, hervorragende Wintersportbedingungen, chaotische Straßenverhältnisse
sondern auch Rechte und Pflichten für Städte, Bürger und Grundstückseigentümer
mit sich.

Wenn es schneit und glatt wird, ist auch ihre Mitwirkung gefragt. Während die 
Stadt sich um die Straßen und Radwege kümmert, ist die Winterwartung auf allen
Gehwegen, den Eigentümern der angrenzenden Grundstücke übertragen. Dies gilt
auch für unbebaute Grundstücke. Nachzulesen sind Rechte und Pflichten in der
Straßenreinigungs- und Gebührensatzung der Stadt Kamp-Lintfort.

Wie Sie richtig räumen:

■ Gehwege sind in einer für den Fußgängerverkehr erforderlichen Breite von
Schnee freizuhalten

■ Bei Eis und Schneeglätte sind die Gehwege mit abstumpfenden oder
auftauenden Stoffen zu betreuen

■ Gefallener Schnee oder Glätte ist im Zeitraum von 8 Uhr bis 21 Uhr unverzüglich
zu räumen

■ Nach 21 Uhr gefallener Schnee oder Glätte sind bis 8 Uhr des folgenden Tages,
Sonn- und Feiertags bis 9 Uhr, zu beseitigen

■ Baumscheiben und begrünte Flächen dürfen nicht mit Salz bestreut werden

■ Schnee- und Eis von den Grundstücken dürfen nicht auf den Gehweg oder die
Fahrbahn geschafft werden

Sparkasse Duisburg
Ihr Partner in Kamp-Lintfort



F E B R UA R Wertstofftonne
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Wertstofftonne 

In den Medien taucht der Begriff Wertstofftonne in letzter Zeit vermehrt auf, 
was ist das eigentlich?

Die Wertstofftonne soll für die Verbesserung des stofflichen Recyclings stehen.
Vor dem Hintergrund sich verringernder Rohstoffreserven sollen Abfälle, wie z.B.
CDs, Kunststoffe sowie Elektrokleingeräte - die bisher in der Restmülltonne gelan-
det sind, getrennt gesammelt und wiederverwertet werden. Diese Abfälle sollten
nicht nur als Belastung, sondern als Chance für neue Wertschöpfung verstanden
werden.

Neue rechtliche Vorgaben streben deshalb eine optimierte Sortierung des Haus-
mülls sowie eine Verbesserung des stofflichen Recyclings an, um so der zunehmen-
den Rohstoffverknappung zu begegnen. Nach dem Motto „verwerten statt ver-
brennen“ könnten Recyclingmaterialien Tag für Tag wertvolle und begrenzte Roh-
stoffe ersetzen. Durch die Einführung der Wertstofftonne und der damit höheren
Recyclingquote, rechnen Experten mit 1,3 Mio. Tonnen weniger Restmüll der ver-
brannt werden muss.

Um zukunftsfähig zu bleiben, wird auch in der Stadt Kamp-Lintfort und den
kreisangehörigen Kommunen aktuell über das Thema Wertstofftonne diskutiert. 

Sparkasse Duisburg
Ihr Partner in Kamp-Lintfort

20. Februar = Rosenmontag

Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
DIENSTAG!

Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
SAMSTAG!

Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
MITTWOCH!
Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
DONNERSTAG!
Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
FREITAG!

Abfuhr 
FREITAG
bleibt!

Achtung!  Wichtige Information:
Wenn Sie dieses Symbol im Kalender sehen, verschiebt sich der ABFUHRTAG!



M Ä R Z Wohin das Auge blickt – nur Müll
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Wohin das Auge blickt – nur Müll 

Kaum zu glauben, was Menschen so alles in der Landschaft abladen: 
Alte Autoreifen, Bettgestelle, Bügelbretter, Fahrräder, Haushaltsgeräte.

Mit Hilfe der Aktion „Gemeinsam für eine saubere Stadt“ wird jedes Jahr in Zusam-
menarbeit mit den Wir 4 Städten ein Müllsammeltag durchgeführt. Viele fleißige
Hände – groß und klein – tragen dazu bei die wilden Müllkippen im Stadtgebiet zu
beseitigen. Aber gerade diejenigen, die sich in ihrer Freizeit freiwillig am Müllsam-
meltag beteiligen, haben mit Sicherheit nicht den Müll in die Landschaft geworfen.
Auf diesem Wege nochmal ein großes Danke schön für das Engagement zum sau-
beren Erscheinungsbild der Stadt.

Auf Kosten der Allgemeinheit wird dieser Müll eigesammelt und ordnungsgemäß
entsorgt. Die Kosten für die Beseitigung der wilden Müllkippen im Stadtgebiet 
beliefen sich im Jahre 2010 auf ca. 19.000 Euro. Die entstanden Kosten belasten alle
Abfallgebührenzahler, denn sie erhöhen bei der Abfallgebührenkalkulation die 
Kosten für Müllgefäße.

Wer Müll wild ablagert, verstößt gegen das Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz
(KrW-/AbfG). Wenn die Verursacher der wilden Müllablagerungen ermittelt werden
können, müssen diese mit Verwarnungs- und Bußgelder rechnen. In schwerwiegen-
den Fällen können wilde Müllablagerungen sogar Straftatbestände wie umweltge-
fährdende Abfallbeseitigung oder Bodenverunreinigung erfüllen. 

Sparkasse Duisburg
Ihr Partner in Kamp-Lintfort
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6. April = Karfreitag
8. April = Ostersonntag
9. April = Ostermontag

Osterfeuer 

Das Osterfeuer im Garten blickt auf eine langjährige Tradition zurück. Verbunden
mit der Vorfreude auf den Frühling,soll es den Winter vertreiben. Der Brauch erfreut
sich nach wie vor allgemeiner Beliebtheit, denn er lädt zu Geselligkeit am warmen
Feuer ein.

Für das Osterfeuer aufgeschichtete Holzstapel werden bereits nach kürzester Zeit
von den verschiedensten Kleintieren wie Igel, Kaninchen, Erdkröten und Insekten
als Unterschlupf oder Versteck aufgesucht. Das Reisig muss daher kurz vor dem An-
zünden vollständig umgeschichtet werden, damit sich die jetzt hier lebenden Tiere
einen anderen Unterschlupf suchen können und nicht im Osterfeuer qualvoll ver-
brennen müssen.

Osterfeuer sind in Kamp-Lintfort nur als Brauchtumsfeuer erlaubt und nicht um
Pflanzenabfälle oder sonstige Abfälle zu beseitigen. 

Die Osterfeuer müssen schriftlich beim Ordnungsamt der Stadt Kamp-Lintfort
beantragt werden. Die Anmeldevordrucke sind beim Ordnungsamt der Stadt
erhältlich oder können auch auf der Homepage der Stadt heruntergeladen werden
(www.kamp-lintfort.de) 
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Achtung!  Wichtige Information:
Wenn Sie dieses Symbol im Kalender sehen, verschiebt sich der ABFUHRTAG!

Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
DIENSTAG!
Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
MITTWOCH!
Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
DONNERSTAG!
Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
FREITAG!
Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
SAMSTAG!

Sparkasse Duisburg
Ihr Partner in Kamp-Lintfort

Hausmüll-Abfuhr 
wird von
FREITAG
vorgezogen

17.KW

18.KW



M A I Müll kostenlos entsorgen
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Müll kostenlos entsorgen 

Oh, nein den Sperrmülltermin verpasst. Was nun? Wohin nun mit der alten Couch,
dem Tisch, etc. Die Stadt Kamp-Lintfort hat ein großes Angebot Abfall teilweise 
kostenlos oder gegen eine geringe Gebühr am städtischen Betriebshof, Oststraße 7,
zu entsorgen.

Neben der 8-wöchtenlichen Abfuhr von Sperrmüll, Elektroschrott und Altmetall 
können folgende Sachen kostenlos zu den Öffnungszeiten am städtischen Betriebs-
hof abgegeben werden.

Kostenlose Abgabe:

■ Sperrmüll

■ Altmetall

■ Elektro- und Elektronikkleinteile

■ Altkleider

■ Altglas

■ Altpapier

■ Baum und Strauchschnitt (in der Zeit vom 1. Oktober bis 28. Februar)

■ Städtische Windelsäcke

Darüber hinaus können folgende Dinge gegen eine Gebühr am Betriebshof 
abgegeben werden:

■ Grünabfall (Garten- und Laubabfälle, kein Baum und Strauchschnitt)

■ Kleinmengen Bauschutt (Ziegel, Mauerwerk, Mörtel, Beton, Fliesen, Keramik)

■ Tapetenreste

1. Mai = Maifeiertag
17. Mai = Christi Himmelfahrt
27. Mai = Pfingstsonntag
28. Mai = Pfingstmontag

Sparkasse Duisburg
Ihr Partner in Kamp-Lintfort

Achtung!  Wichtige Information:
Wenn Sie dieses Symbol im Kalender sehen, verschiebt sich der ABFUHRTAG!

Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
MITTWOCH!
Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
DONNERSTAG!
Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
FREITAG!
Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
SAMSTAG!

Papier-Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
FREITAG!
Papier-Abfuhr 
FREITAG
bleibt

Müll-Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
SAMSTAG!



J U N I Energie aus Sonnenlicht
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1 Energie aus Sonnenlicht 

Die Sonne ist die größte Energiequelle für die Erde, alles Leben ist von ihr abhängig.
Ohne die Sonnenstrahlung würde unser gesamtes Ökosystem zusammenbrechen.
Dabei ist die Sonnenergie unerschöpflich und kostenlos. Durch den geschickten
Einsatz der Solarenergie in der Architektur kann ein großer Teil der Heiz- und Strom-
kosten eingespart werden.

Die Nutzung der Sonnenenergie unterscheidet zwischen Wärmegewinnung 
durch Sonnenenergie (Solarthermie) und Stromgewinnung durch Sonnenenergie
(Photovoltaik).

Photovoltaik:
Solaranlagen zur Stromerzeugung (Photovoltaikanlagen) ermöglichen es jedem,
als "Stromversorger" tätig zu werden. Die Anlagen können auf Hausdächern und
Fassaden, an öffentlichen Gebäuden, Hallendächern, und auch Lärmschutzwänden
installiert werden und "Grünen Strom" ins öffentliche Netz einspeisen. Rahmenbe-
dingungen hierfür liefert das Erneuerbare Energien Gesetz (EEG). Darüber hinaus
stellen das Land NRW über das Förderprogramm progres.nrw und der Bund über
die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) weitere Förder- und Finanzierungsmög-
lichkeiten bereit.

Solarthermie:
Die Nutzung von Solarenergie zur Wärmeerzeugung ist eine gute Möglichkeit in
Kombination mit Gas-/Öl-Brennwertkesseln Brennstoffkosten einzusparen. Land
und Bund fördern solarthermische Anlagen über einen Zuschuss. Weiterhin stehen
zur Finanzierung zinsverbilligte Kredite der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW)
zur Verfügung.

Information zu diesem Thema und zu den Fördermöglichkeiten erteilt die Energie-
agentur NRW:

■ Telefon 0202/24552-0 

■ www.energieagentur.nrw.de
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Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
FREITAG!
Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
SAMSTAG!

7. Juni = Fronleichnam

Achtung!  Wichtige Information:
Wenn Sie dieses Symbol im Kalender sehen, verschiebt sich der ABFUHRTAG!

Sparkasse Duisburg
Ihr Partner in Kamp-Lintfort



J U L I Schmetterlinge vom Aussterben bedroht 
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Schmetterlinge vom Aussterben bedroht

Es gibt ungefähr 160.000 verschiedene Arten von Schmetterlingen auf der Erde.
Leider sind bis 80 Prozent der heimischen Tagfalter akut vom Aussterben bedroht. 
Die Gründe dazu sind vielfältig. In Europa ist die wichtigste Ursache, dass sich die
Lebensräume der Schmetterlinge verändern, vergiftet oder auch zerstört werden
Die hauptsächliche Bedrohung der Schmetterlinge geht von den weit verbreiteten
Monokulturen der herkömmlichen Landwirtschaft aus. Monokulturen wie Raps und
Maisäcker, lassen keinen Platz für grüne Randstreifen von denen sich die Schmet-
terlinge ernähren könnten.Die verbleibenden Nahrungsquellen der Schmetterlinge
werden auf den Hochleistungsfeldern der herkömmlichen Landwirtschaft mit 
Unkrautvernichtungsmittel ausgemerzt. Auch in der Forstwirtschaft werden zuneh-
mend mehr Chemikalien eingesetzt, sie entziehen den Schmetterlingen ebenfalls
die Lebensgrundlage.

Wo einst bunte Wiesen die Landschaft verschönten, entstehen heute Gewerbege-
biete, Straßen und Neubaugebiet. Schmetterlinge brauchen die heimische Pflan-
zenwelt – ein bunter Garten voll von heimischen Pflanzen, bietet den Schmetter-
lingen eine geeignete Nahrungsgrundlage.

Sie als Gartenbesitzer können einen Beitrag leisten, um das Aussterben der 
heimischen Schmetterlinge zu verhindern. Der Garten sollte möglichst bunt und
mit heimischen Pflanzen bestückt werden.

Schmetterlinge brauchen nektarreiche Blütennahrung im Frühjahr. Eine der be-
liebtesten Faltersaugpflanzen ist der einheimische Wasserdost und der mit ihm 
verwandte, als Zierstrauch in Staudenbetrieben erhältliche Purpurdost. Auch 
Weidenkätzchen, Krokusse, Huflattich und andere Frühblüher gehören zu den 
ersten wichtigen Nahrungsquellen im Frühling. Später im Jahr erfreuen sich die 
Falter an Staudenphlox, Lichtnelke, Petunie, Skabiosearten, Flockenblumen, 
Sonnenhut- und Sonnenbraut, Thymian, Blutweiderich, Sommerflieder (Buddleja).
Die Blüten sind ein schöner Anblick für jeden Gärtner insbesondere wenn sich 
dort viele schöne Schmetterlinge tummeln.

Sparkasse Duisburg
Ihr Partner in Kamp-Lintfort



AU G U S T Energieausweis
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Energieausweis

Der Energieausweis für ein Gebäude macht den Energieverbrauch einer Immobilie
transparent. Der Ausweis zeigt, auf welchem energetischen Stand sich das Objekt
befindet. Für alle Wohngebäude müssen Energieausweise seit dem 1.1.2009 gemäß
Energieeinsparverordnung (EnEV) 2007 im Zusammenhang mit Neuvermietungen
oder einem Verkauf zugänglich gemacht werden. Die EnEV 2007 sieht für den Ener-
gieausweis zwei Möglichkeiten vor: den Bedarfs- und den Verbrauchsausweis. 

Beim Neubau sind grundsätzlich nur Bedarfsausweise zulässig. Bei älteren, unsa-
nierten Wohngebäuden mit bis zu 4 Wohneinheiten ist ebenfalls ein Bedarfsausweis
Pflicht.

Bedarfsausweis
Beim Bedarfsausweis werden wichtige Informationen zum energetischen Zustand
eines Gebäudes zusammengestellt. Aus verschiedenen Daten z.B. technische 
Daten der Gebäudehülle oder dem Heizsystem wird ein Energiekennwert ermittelt.
Der Bedarfsausweis ermöglicht so eine objektive Beurteilung des Heizbedarfs 
des Gebäudes. Im Zuge der Erstellung des Ausweises werden zudem energetische
Schwachstellen des Gebäudes aufgedeckt, aus denen konkrete Modernisierungs-
empfehlungen abgeleitet werden.

Verbrauchsausweis
Beim Verbrauchsausweis erfolgt die Einordnung des Gebäudes mit Hilfe eines 
Energieverbrauchskennwertes, der aus dem Energieverbrauch von drei aufeinander
folgenden Jahren ermittelt wird. Berücksichtigt werden die Heizkosten, Warm-
wasserbereitung sowie Leerstände. Im Gegensatz zum Bedarfsausweis gibt der 
Verbrauchsausweis keine nutzerunabhängige Einschätzung des Heizbedarfs eines
Gebäudes an. 

Als Besitzer von Immobilien profitieren sie vom Energieausweis, denn er gibt 
wichtige Hinweise wo sich eine energetische Sanierung ihres Objektes lohnt. 
Der Energieausweis trägt auch bei der Attraktivitätssteigerung und zum Werterhalt
der Immobilie bei. Der Energieausweis hat eine Gültigkeit von zehn Jahren.

Sparkasse Duisburg
Ihr Partner in Kamp-Lintfort
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Fisch essen mit gutem Gewissen 
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Fisch essen mit gutem Gewissen 
(Fischsiegel Marine Stewardship Council)

Der Appetit auf Fisch wächst. Doch viele Fischbestände sind gefährdet, Zucht-
betriebe arbeiten oft unökologisch. Wer richtig wählt, schützt bedrohte Fische und
die Umwelt.

Weltweit werden pro Jahr rund 80 Millionen Tonnen Fisch und Meeresfrüchte 
gefangen – viermal mehr als noch vor rund 50 Jahren. Hochtechnisierte Fangflotten
und eine verfehlte Fischereipolitik sind dafür verantwortlich, dass der natürliche
Reichtum der Meere bald ausgeschöpft sein wird. Ebenfalls bedrohlich sind die Aus-
wirkungen der Fanggeräte auf die gesamte Meeresökologie: Bodenschleppnetze
reißen Korallen, Muscheln und Schwämme einfach mit sich, und immer wieder
landen ungewollt Delfine, Schildkröten und Haie in den riesigen Netzen der Fischer.
Diese Tiere werden anschließend tot oder sterbend zurück ins Meer geworfen. 

Der Marine Stewardship Council (MSC) ist eine unabhängige Organisation, die 
1997 vom WWF gemeinsam mit dem Unternehmen Unilever gegründet worden ist.
MSC zertifiziert weltweit Fischereien nach Umweltverträglichkeitskriterien. 
Fischereien, deren Produkte das MSC-Siegel tragen, müssen so gestaltet sein, dass
die Fischbestände und die Meeresumwelt geschont werden und keine ungewollten
Arten mitgefangen werden. Die Fangmengen dürfen nur so hoch sein, dass die 
Fortpflanzung der Arten nicht beeinträchtigt wird und das Ökosystem erhalten
bleibt.

Das MSC-Siegel ist inzwischen auf gut 1.600 Fischprodukten im deutschen Lebens-
mittelhandel zu sehen, unter anderem auf Fischstäbchen, Räucherlachs und Fisch-
konserven. Das entspricht einem Marktanteil von knapp 20 Prozent bei Fisch aus
Wildfang. Mittlerweile engagiert sich auch der Handel in Sachen Nachhaltigkeit. 
So listen große Fischanbieter wie Deutsche Nordsee, Frosta und Iglo MSC Produkte.
Ebenfalls werben viele Handelsketten wie Edeka, Rewe und einige Discounter mit
nachhaltiger Einkaufspolitik.
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Sparkasse Duisburg
Ihr Partner in Kamp-Lintfort



O K TO B E R Sparsamer Umgang mit Wasser
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3. Oktober = Tag der Deutschen Einheit

Sparsamer Umgang mit Wasser

Es ist für uns selbstverständlich geworden, dass Trinkwasser jederzeit und in be-
liebiger Menge zur Verfügung steht – und wir bedienen uns reichlich. So werden
in Deutschland täglich ca. 150 Liter Wasser pro Einwohner verbraucht. Nur ein 
geringer Teil dieser Wassermenge wird zum Trinken und Kochen verwendet. 
Der größte Teil, nämlich 98 % wird für andere Zwecke wie z.B. Baden, Duschen, 
Geschirrspülen, Wäschewaschen und Toilettenspülung benutzt.

In vielen Bereichen ist ein sparsamer Verbrauch des Trinkwassers möglich, ohne
dass auf Hygiene und gewohnten Komfort verzichtet werden muss. Versuchen Sie
einmal die folgenden Punkte zu beachten.

So können sie Wasser im Haushalt sparen:

■ Tropfende Hähne vermeiden (Tritt jede Sekunde ein Tropfen aus einem nicht
voll zugedrehten Wasserhahn sind es an einem Tag 17 Liter sinnlose Wasser-
vergeudung).

■ Toilettenspülung mit Spülstopp verwenden.

■ Duschen statt Baden (eine gut gefüllte Badewanne enthält ca. 140 Liter Wasser,
duschen erfordert dahingegen ca. 35 bis 40 Liter).

■ Moderne Wasserarmaturen vermindern den Wasserverbrauch.

■ Beim Wäschewaschen darauf achten, dass die Waschtrommel optimal gefüllt ist.
Bei normal verschmutzten Textilien kann auf die Vorwäsche verzichtet werden.

■ Spülen mit der Hand verbraucht etwa gleich viel Wasser wie das Spülen der-
selben Gegenstände in der Geschirrspülmaschine. Darauf achten, dass die Ma-
schine gut gefüllt ist und sparsame Programme wählen.

■ Zur Gartenbewässerung Regenwasser statt Trinkwasser nutzen.
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Müll-Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
DONNERSTAG!

Papier-Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
DONNERSTAG!
Papier-Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
FREITAG!

Müll-Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
SAMSTAG!

Achtung!  Wichtige Information:
Wenn Sie diese Symbole im Kalender sehen, verschiebt sich der ABFUHRTAG!

Sparkasse Duisburg
Ihr Partner in Kamp-Lintfort

Papier-
Abfuhr 
bleibt auf 
FREITAG
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N OV E M B E R Korken zu schade für den Müll
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1. November = Allerheiligen

Korken zu schade für den Müll

Unter Weinliebhabern gilt es als ein Zeremoniell: das Entkorken der Flasche des
edlen Tropfens. Doch was mit dem Korken geschieht, nachdem er aus dem 
Flaschenhals entfernt wurde, beschäftigt später die allerwenigsten.

Auf diese Weise fallen in Deutschland mehr als 1 Milliarde Korken pro Jahr an. 
Dieser riesige „Korkberg“ wandert meist in den Müll und dann in die Verbrennungs-
anlagen! Denn während die leeren Wein- oder Sektflaschen sorgsam nach Farbe
getrennt in die Glascontainer gelangen, landet der natürliche Flaschenverschluss
im Müll!

Kork ist ein nachwachsender Rohstoff. Doch durch den derzeitigen Kork-Boom auf
dem Wärmedämmstoff-Markt werden die, insbesondere im westlichen Mittelmeer-
raum, vorhandenen Korkeichenbestände übernutzt und stark gefährdet. Das Nach-
wachsen der Korkrinde dauert 7 bis 10 Jahre. Und von der Neubepflanzung bis zur
ersten Ernte der Korkeichen (Schälung am Stamm) vergehen satte 25 Jahre!

Deshalb: 
Kork ist zu schade für den Mülleimer! Flaschenkorken gehören zum Recycling! 

Im Foyer des Rathauses und am Servicebetrieb ASK Kamp-Lintfort an der Oststraße
(neben Aldi) steht eine Kork-Sammeltonne. Die gesammelten Korken werden in das
Epilepsiezentrum Kork in Kehl transportiert. Dort wird der Werkstoff Kork in den
Werkstätten des Zentrums zu einem hochwertigen Dämmstoffgranulat verarbeitet.
So ist die Aktion "Korken für Kork" , die bundesweit für die Verwertung von Korken
bekannt ist nicht nur ein ökologisches Projekt, sondern hat auch soziale Auswirkun-
gen, denn für 12 Menschen mit Behinderungen sind durch die Recyclingaktion feste
Arbeitsplätze geschaffen worden. 

Wichtig für die Sammlung: Es werden ausschließlich Wein- und Sektkorken aus 
Naturkork (bitte keine Kunststoffkorken) gesammelt.

Papier-Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
FREITAG!

Hausmüll-Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
SAMSTAG!

Papier-Abfuhr
bleibt auf
FREITAG

Achtung!  Wichtige Information:
Wenn Sie dieses Symbol im Kalender sehen, verschiebt sich der ABFUHRTAG!

Sparkasse Duisburg
Ihr Partner in Kamp-Lintfort



D E Z E M B E R Weihnachten abfallarm
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24. Dezember = Heiligabend
25. Dezember = 1. Weihnachtstag
26. Dezember = 2. Weihnachtstag

Weihnachten abfallarm

Sicherlich ist Ihnen schon einmal aufgefallen, welch ein abfallintensives Fest 
Weihnachten doch ist. Allein 30.000 t Geschenkverpackungsabfall kommen jährlich
in Deutschland zusammen. An Weihnachten wird dies angesichts von Bergen an
Geschenkpapier, Geschenkfolien und sonstigen Verpackungsmaterialien unter dem
Weihnachtsbaum besonders deutlich.

Der weihnachtliche Verpackungsmüll kann ohne großen Aufwand reduziert 
werden. Fantasie und Kreativität ist gefragt. Hier ein paar Ideen wie Sie originell 
und individuell Geschenke verpacken könnten:

■ Geschenke in selbst beklebte Kartons verpacken (z.B. Schuhkarton), die danach
als dekorative Behältnisse genutzt werden können. 

■ Leere Dosen werden durch Bekleben mit z.B. Wellpappe zu wunderschönen 
Geschenkverpackungen. 

■ Geschenke lassen sich äußerst individuell in Packpapier oder Versandtaschen
einpacken. Durch Bemalen, Bekleben oder Dekorieren mit Naturmaterialien ent-
stehen so einzigartige Verpackungen. 

■ Wollreste werden zu wunderschönen Kordeln, mit denen das Geschenk 
verschnürt werden kann. 

■ Stoffreste können zu Beuteln verarbeitet werden, in denen das Geschenk 
überreicht wird.

Es gibt noch viele weitere Möglichkeiten ein abfallarmes Weihnachten zu feiern, die
Umwelt wird es Ihnen danken.

Frohe Weihnachten wünscht Ihnen 
die Abfallberatung der Stadt Kamp-Lintfort!
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Achtung!  Wichtige Information:
Wenn Sie dieses Symbol im Kalender sehen, verschiebt sich der ABFUHRTAG!

Papier-Abfuhr
DIENSTAG
auf DONNERSTAG
verschoben

Papier-Abfuhr
MITTWOCH
auf FREITAG
verschoben

Papier-Abfuhr
DONNERSTAG
auf FREITAG
verschoben

Müll-Abfuhr 
verschiebt 
sich auf 
SAMSTAG!

Papier-Abfuhr
FREITAG 
auf SAMSTAG
verschoben

Sparkasse Duisburg
Ihr Partner in Kamp-Lintfort

Papier-Abfuhr 
wird von
MONTAG
vorgezogen

Müll-Abfuhr 
DIENSTAG 
und

MITTWOCH
verschiebt
sich auf 
DONNERSTAG!



ASK „Wertstoffhof“
(siehe Informationen zum Abfuhrsystem

Altglas

Hoerstgen

Pumpstation Peterstraße

Kamperbrück / Kamp

Parkplatz Bergstraße

Niersenbruch / Vierquartieren

Wiesenbruchstraße/Amselstr.

In den Vierquartieren  

Geisbruch / Gestfeld

Mittelstraße (Knappenheim)

Schulstraße/Ecke Ferdinantenstraße

Ferdinantenstraße  

Eyller Straße/Mittelstraße

Bürgermeister-Schmelzing-Straße 
gegenüber Krankenhaus

Ferdinantenstraße/Ecke Husemannstr.

Sudermannstraße/Schule

Wilhelm-Raabe-Straße,
Haus-Nr. 16 (Kurve)

Friedrich-Heinrich-Allee/Bendsteg7
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2

1

Stadtzentrum

Parkplatz Real

Parkplatz Eyller Straße/Gohrstraße  

Friedrich-Heinrich-Allee/
Ecke Ringstraße

Tilsiter Straße

Moerser Straße/
gegenüber Rheinstraße

Boegenhofstraße/Zeppelinstraße

Pappelstraße/Ecke Moerser Straße

Altsiedlung

Ebertstraße/Ecke Marienstraße

Vinnstraße/Ecke Cäcilienstraße

Franzstraße in Höhe DLRG-Einfahrt

Ringstraße/Alfredstraße

ASK Kamp-Lintfort - „Wertstoffhof“
Oststraße 7 (neben ALDI)
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G R U N D WA S S E R I N F O R M AT I O N

Jedes Jahr werden von der Privatwirtschaft und von der öffentlichen Hand erhebliche Mittel aufgewendet, um unsere

Gewässer vor Verunreinigungen zu schützen. Dennoch, und dies gilt für alle Industriestaaten, ist das Grundwasser in 

unterschiedlichem Maße vielerorts mit Schadstoffen verunreinigt. Grundwasserverunreinigungen sind auch im Stadt-

gebiet von Kamp-Lintfort bekannt. Deshalb werden große Anstrengungen unternommen, um die Art der Verunreini-

gungen, das räumliche Ausmaß und den Entstehungsort bzw. den Verursacher für die Schadstoffeinträge festzustellen.

Auf dem beigefügten Kartenausschnitt sind die Bereiche mit nachweislich verunreinigtem Grundwasser umrandet 

dargestellt. Das Gesundheitsamt des Kreises Wesel weist darauf hin, dass die folgenden Verhaltensregeln zu beachten

sind, um Gesundheitsbeeinträchtigungen vorzubeugen:

■ Gemüse und Obst sollten nicht mit dem Wasser aus einem evtl. vorhandenen Gartenbrunnen bewässert werden!

■ Kinderplanschbecken und Schwimmbecken sollten nicht mit Grundwasser befüllt werden!

■ Der persönliche Bedarf an Trinkwasser (Lebensmittelzubereitung, Körperpflege usw.) sollte über die öffentliche

Wasserversorgung gedeckt werden!

Im übrigen Stadtgebiet kann ohne nähere Untersuchung des Wassers keine konkrete Aussage zur Qualität getroffen

werden. Aus grundsätzlichen Erwägungen, allein wegen der möglichen Verkeimung, ist von der Nutzung des Grund-

wassers für empfindliche Kulturen, für Planschbecken oder für Tiere abzuraten.  Sollte dennoch eine Grundwasser-

nutzung für diese Bereiche vorgesehen sein, empfiehlt es sich, vorab eine Analyse des Wassers durchführen zu lassen.

Falls Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das Tiefbauamt.



Grundwasserverunreinigungen im Stadtgebiet Bereiche mit Grundwasserverunreinigungen / Stand: 2011



Private Haushalte

Stadt Kamp-Lintfort Abfallberatung
www.Kamp-Lintfort.de

TELEFAX 0 28 42 / 912-380

Frau Biedermann:

TELEFON 0 28 42 / 912-313

Frau Kandolf:

TELEFON 0 28 42 / 912-316

Gewerbebetriebe

Kreis Wesel  

Herr Wolf:

TELEFON 02 81 / 207- 2615

I H R E  A N S P R E C H PA R T N E R  
I N  S AC H E N  M Ü L L :

Bürger, die hinsichtlich der Deponie 
Eyller Berg Beschwerden vorbringen, 
Beobachtungen mitteilen oder mögliche
Umweltschäden melden möchten,
können sich an folgende Stellen wenden:

Fachamt der Bezirksregierung
für Deponieüberwachung:

TELEFON 0211- 475 - 58 07
(Dienstzeit 8:00 bis 16:00 Uhr)

Nachrichten- und Bereitschafts-
zentrale des Landes NRW (NBZ):

TELEFON 02 01-7144 88
(außerhalb der Dienstzeit)

Grünes Telefon der Bezirksregierung
für Umwelt- und Tierschutz und
BlmSchG-Anlagen:

TELEFON 0211- 475 - 44 44

D E P O N I E  E Y L L E R  B E R G
A N S P R E C H PA R T N E R  F Ü R  B Ü R G E R  
B E I  D E R  AU F S I C H T S B E H Ö R D E  I N  
D Ü S S E L D O R F

Mit freundlicher Unterstützung:

Sparkasse Duisburg
Ihr Partner in Kamp-Lintfort
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